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Benutzungsordnung  

der Bücherei im Rathaus Schwarzenfeld 

1. Allgemeines 

(1) Die Bücherei im Rathaus Schwarzenfeld ist eine gemeinnützige öffentliche Einrichtung des  
Marktes Schwarzenfeld, die jedem im Rahmen dieser Benutzungsordnung offen steht. 

(2) Sie dient dem allgemeinen Bildungsinteresse, der Information, der Aus-, Weiter- und Fortbildung 
sowie der Freizeitgestaltung. 

(3) Die Entleihe erfolgt auf privatrechtlicher Grundlage und grundsätzlich unentgeltlich. Der Markt 
Schwarzenfeld erhebt Verwaltungs- und Mahngebühren nach der jeweils geltenden 
Gebührenordnung. 

(4) Die Bücherei hat festgelegte Öffnungszeiten. Diese werden durch Aushang bekannt gemacht. 

2. Anmeldung 

(1) Für die Benutzung der Bücherei ist eine Anmeldung erforderlich. 

(2) Personen über 18 Jahren melden sich persönlich unter Vorlage ihres Personalausweises oder 
Reisepasses mit Meldebescheinigung an. 

(3) Kindern und Jugendlichen bis zum 18. Lebensjahr wird nur dann ein Leserausweis ausgestellt, 
wenn ihre gesetzlichen Vertreter der Anmeldung schriftlich zugestimmt haben. Die gesetzlichen 
Vertreter verpflichten sich gleichzeitig zur Haftung für den Schadensfall und zur Begleichung 
anfallender Entgelte und Gebühren. 

(4) Gleichzeitig stimmt er mit seiner Unterschrift der elektronischen Speicherung seiner Angaben zur 
Person unter Berücksichtigung der geltenden gesetzlichen Datenschutzbestimmungen zu. 

(5) Der Benutzer bzw. sein gesetzlicher Vertreter erkennt durch seine Unterschrift bzw. bei Betreten 
der Bücherei die Benutzungsordnung an. 

3. Leserausweis 

(1) Jeder Benutzer erhält einen Leserausweis, der bei jeder Ausleihe mitzubringen ist. 

(2) Dieser Ausweis ist nicht übertragbar. Bei Abmeldung ist der Ausweis zurückzugeben. 

(3) Änderungen der Anschrift oder des Benutzernamens sowie der Verlust des Ausweises sind der 
Bücherei unverzüglich zu melden. Für jeden Schaden, der durch Missbrauch des Ausweises 
entsteht, haftet der Benutzer. 

4. Benutzung, Ausleihbedingungen und Ausleihbeschränkungen 

(1) Die Leihfrist für Bücher beträgt drei Wochen, für alle anderen Medientypen (z.B. CD´s, DVD´s, 
Hörbücher, Zeitschriften) zwei Wochen. Eine Verlängerung ist nur bei Büchern einmalig um drei 
Wochen möglich, sofern keine Vorbestellung vorliegt. Die Büchereileitung kann die Medienanzahl 
pro Benutzer beschränken. 

(2) Die Medien sind fristgerecht, unaufgefordert und in ordnungsgemäßem Zustand zurückzugeben. 

(3) Bei Überschreiten der Leihfrist ist eine Säumnisgebühr gemäß der derzeit gültigen Gebühren- 
ordnung zu entrichten, unabhängig davon, ob eine schriftliche Mahnung erfolgte. 
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(4) Erfolgt auf die schriftliche Mahnung keine Rückgabe eines entliehenen Mediums innerhalb von 
zwei Wochen, ist der Markt Schwarzenfeld berechtigt, an Stelle der Rückgabe des Mediums 
Schadensersatz zu verlangen. 

(5) Ausgeliehene Medien können vorgemerkt werden. 

(6) Die Weitergabe entliehener Medien an Dritte ist nicht gestattet.  

(7) Bei der Nutzung von Medien sind die gesetzlichen Bestimmungen des Urheberrechts zu 
beachten. Bei Verletzung des Urheberrechts haftet der Benutzer. Ebenso gelten die gesetzlichen 
Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes. 

(8) Auskünfte des Büchereipersonals ergehen nach bestem Wissen, aber ohne Gewähr für Richtigkeit 
und Vollständigkeit. 

5. Haftung und Behandlung der Medien 

(1) Der Benutzer ist verpflichtet, die entliehenen Medien sorgfältig zu behandeln und sie vor 
Veränderungen, Beschmutzung und Beschädigung zu bewahren. Vor jeder Ausleihe sind die 
Medien vom Benutzer auf offensichtliche Mängel zu überprüfen. 

(2) Die Bücherei haftet nicht für Schäden, die durch defekte Medien entstehen. 

(3) Der Benutzer ist bei entliehenen Medien für jeden Schaden, der am oder durch das Medium 
entsteht, schadensersatzpflichtig. Die Veränderung, Beschmutzung, Beschädigung und der 
Verlust entliehener Medien sind der Bücherei unverzüglich mitzuteilen. Es ist untersagt, 
Beschädigungen selbst zu beheben oder beheben zu lassen. 

(4) Der Schadensersatz wird vom Markt Schwarzenfeld nach eigenem pflichtgemäßen Ermessen 
festgelegt. 

6. Verhalten in den Büchereiräumen 

(1) Der Benutzer hat sich so zu verhalten, dass der Büchereibetrieb und die anderen Benutzer nicht 
gestört werden. 

(2) Das Hausrecht wird von der Leitung der Bücherei oder dem beauftragten Büchereipersonal 
wahrgenommen. Den Anordnungen des Büchereipersonals ist Folge zu leisten. 

7. Nutzungsausschluss 

Bei Zuwiderhandeln kann ein vorübergehender oder dauerhafter Ausschluss von der Benutzung 
bestimmt werden. Hierüber entscheidet der Träger der Markt Schwarzenfeld auf Antrag der 
Büchereileitung. 

8. Inkrafttreten 

Diese Benutzungsordnung tritt mit Wirkung vom 13.09.2010 in Kraft. Gleichzeitig wird die bisher 
gültige Benutzungsordnung außer Kraft gesetzt. 

Schwarzenfeld, 09.09.2010 

Markt Schwarzenfeld 

Rodde 
Erster Bürgermeister 
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Gebührenordnung zur Benutzungsordnung 

für die Bücherei im Rathaus Schwarzenfeld 

1. Ausleihe 

Die Ausleihe sämtlicher Medien der Bücherei im Rathaus Schwarzenfeld erfolgt unentgeltlich. Dies 
gilt auch für zulässige Verlängerungen. 

2. Verwaltungsgebühren 

(1) Für Medien, die nicht oder nicht fristgerecht nach Ablauf der Leihfrist zurückgebracht werden, ist 
eine Verwaltungsgebühr zu entrichten. 

(2) Die Verwaltungsgebühr beträgt bei Überschreitung der Ausleihfrist für Bücher je Buch und ange- 
fangener Woche 0,50 €, für die Überschreitung der Ausleihfrist von allen anderen Medien je 
Medium pro angefangener Woche 2,00 € . Bei einer erstmaligen schriftlichen Mahnung fällt keine 
zusätzliche Mahngebühr an. Für jede weitere Mahnung ist zusätzlich zu der Gebühr nach Satz 1 
ein Betrag von 5,00 € an Mahngebühr zu entrichten. 

(3) Ausstehende Verwaltungsgebühren werden ggf. auf dem Rechtsweg eingezogen. 

(4) Die Verwaltungsgebühr ist auch dann zu entrichten, wenn der Benutzer keine schriftliche 
Mahnung erhalten hat. 

(5) Bei Verlust des Leserausweises ist eine Gebühr von 3,00 € zu entrichten. 

3. Inkrafttreten 

Diese Gebührenordnung tritt mit Wirkung vom 13.09.2010 in Kraft. 

Schwarzenfeld, 09.09.2010 

Markt Schwarzenfeld 

Rodde 
Erster Bürgermeister 
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Datenschutz 

für die Bücherei im Rathaus Schwarzenfeld 

Verwaltungsgemeinschaft Schwarzenfeld                                                                        Stand: 03. Juli 2020 
Gemeindebücherei 

 

Informationspflichten des Verantwortlichen nach Art. 13 und 14 DSGVO 

In Anlehnung an die Empfehlung des Bayerischen Staatsministeriums des Innern, Sport und Integration informieren wir Sie hiermit 
entsprechend Art. 13 und 14 DSGVO über die Verarbeitung von Daten, die ggf. auch nicht direkt bei Ihnen erhoben wurden. 

 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit bzw. Gruppe von Verarbeitungstätigkeiten 

Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit: Gemeindebücherei 

 

Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Verantwortlich für die Verarbeitung ist Ihre zuständige Gemeindeverwaltung:  

VG Schwarzenfeld 

VG Vorsitzender Herr Peter Neumeier 

Viktor-Koch-Straße 4 

92521 Schwarzenfeld Bayern 

 09435/309 - 0 

info@schwarzenfeld.de 

www.schwarzenfeld.de 

 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

 insidas GmbH & Co. KG 

Ext.beh. Datenschutzbeauftragter 

Wallerstraße 2 

84032 Altdorf 

0871 / 20 54 94 – 0 

dsb@insidas.de 

www.insidas.de 

 

 

 

mailto:info@schwarzenfeld.de
mailto:dsb@insidas.de
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Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

a) Zwecke der Verarbeitung: Ihre Daten werden erhoben für: Buchausleihe und Beitrags- und 
Gebührenabrechnung 

      GO, Ortsrecht, Es gilt zusätzlich Art. 6 Abs. 1 BayDSG 

b) Rechtsgrundlage: Vertrag und Gebührenordnung, Art. 4 Abs. 1 BayDSG 

Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten Ihre 
personenbezogenen Daten werden weitergegeben an: zust. Verwaltungsmitarbeiter 

Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland: Nein. 

  

 Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Ihre Daten werden von uns so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung der gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen für die jeweilige Aufgabenerfüllung erforderlich ist. 

Hier: 10 Jahre nach Ausscheiden. Soweit öffentliche Stellen verpflichtet sind, Unterlagen einem 
staatlichen Archiv anzubieten, darf eine Löschung erst erfolgen, nachdem die Unterlagen einem Archiv 
angeboten wurden (Art. 26 Abs. 6 BayDSG). 

 

Betroffenenrechte 

Jede von einer Datenverarbeitung betroffene Person hat nach der Datenschutzgrundverordnung 
insbesondere folgende Rechte: 

• Auskunft über die sie betreffenden personenbezogenen Daten (Art. 15 DSGVO);  

• Berichtigung sie betreffende unrichtige personenbezogene Daten (Art. 16 DSGVO); 

• Löschung personenbezogener Daten (Art. 17 DSGVO); 

• Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 18 DSGVO); 

• Recht auf Übertragbarkeit der von ihr bereitgestellten Daten (Art. 20 DSGVO); 

• Widerspruch gegen die Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 21 DSGVO). 

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüfen wir, ob die gesetzlichen 
Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

 

Widerrufsrecht bei Einwilligung 

Wenn die Daten auf Grund Ihrer Einwilligung erhoben werden, können Sie die Einwilligung 
jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum 
Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. 
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Pflicht zur Bereitstellung der Daten, ggf. Folgen und Quelle der Daten 

Wenn Sie die erforderlichen Daten nicht angeben, dann kann Ihr Antrag oder Anliegen nicht 
bearbeitet werden oder der Vertrag kann nicht mit Ihnen geschlossen werden.  

 

Kategorien der personenbezogenen Daten, die verarbeitet werden 

 Die Behörde/Kommune verarbeitet folgende personenbezogene Daten von Ihnen: 

Name, Anschrift, Kontaktdatren, Geb.Datum, Zahlungsdaten 

 

Beschwerderecht 

Des Weiteren steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu 

(Art. 77 DSGVO) 

Landesbeauftragter für den Datenschutz (BayLfD) 

Herr Prof. Dr. Thomas Petri 

Postfach 22 12 19 

80502 München 

Besuchen: Wagmüllerstraße 18 in 80538 München 

Telefon: +49 (0) 89 212672-0 

Telefax: +49 (0) 89 212672-50 

E-Mail: poststelle@datenschutz-bayern.de 

 


